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Riesentritte im Solothurner Jura

1987 wurde die ersten Saurierfährten der oberen Jurazeit bei
Lommiswil entdeckt. Diese Trittsiegel sind bis zu 120cm lang und
stammen von Sauropoden. Sie hatten eine Hüfthöhe von bis zu 5

Metern und erreichten eine Länge von etwa 20 bis 30 Metern.

Lebensbild eines Brachiosauriers, der vermutlich die Fährten in Lommiswil
hinterlassen hat.

Die Fusseindrücke in Lommsiwil sind so gross, dass sie einem Kind genügend
Platz bieten.
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Bei schnellerem Schritt sind nur
die Hinterfusseindrücke zu

für ein Tier, das kurzerhand die
Richtung wechselte, zuerst
ging es nach Südwesten,
Richtung Strand, wechselte
aber dann nach Westen und

Karte des Fährtenvorkommens ging der Küste entlang,
in Lommsiwil

Dieses Vorkommen liegt in einem Steinbruch nördlich von
Lommiswil bei Solothurn. Es enthält über 400 Sauriertritte und
zeigt insgesamt neun Fährten. Seit April 1994 ist es durch eine
Besucherplattform mit Informationstafeln leicht und gefahrlos
zugänglich.
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